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Gemeinderat.
Beschlußprotokoll

her öffentlichen Sitzung vom 29. Dezember 1930, 5 Uhr nach¬
mittags.

Vorsitzende: Bgm. Seitz und die GRe. Weigl und
Hofbauer.

1. Die GRe. Therese Ammon, Hammerschmid, Heinrich,
Jser , Cäcilie Lippa, Machat, Rzehak, Ing . Schelz, Schön und
Wawerka sind entschuldigt.

2 und 3. Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 5 und 9 werden auf Grund des s 23 der Stadtverfas¬
sung ohne Verhandlung angenommen.

Berichterstatter GR . Weber:
2. P . Z . 2830, P . 5. Die definitive Verrechnung der beim

Betrieb städtische Wohnhäuserverwaltung bisher interimistisch
verrechneten Gebarungsergebnisse der Wäsch erei-
und Badeanlagen  und die Verrechnung des sich am
31. Dezember 1929 ergebenden Nettoüberschusses von
178.676 67 8 als „Betriebsreserve der Wäscherei- und Bade¬
anlagen" wird genehmigt. Hiefür wird ein Kredit für 1930 in
der gleichen Höhe bewilligt, der auf der neu zu eröffnenden
Detailpost „Betriebsreserve" der Kreditpost2 § „Wäscherei- und
Badeanlagen" des Sondervoranschlages Nr. 28 „Städtische
Wohnhäuserverwaltung", Unterteilung „Städtische Wohnhäuser.
Wohnhausanlagen und Gemeindesiedlungen" (Ausgabsrubrik
402/1) zu verrechnen ist und seine materielle Deckung in den
gleich hohen Einnahmen auf der neu zu eröffnenden Detailpost
„Uebernahme der Gebarungsergebnisse der Vorjahre aus der
Interimsgebarung " der Einnahmepost 2 „Einnahmen aus den
Wäscherei- und Badeanlagen" desselben Sondervoranschlages
und der gleichen Unterteilung findet.

BerichterstatterGR . Broczyner:
3. P . Z. 2873, P . 9. I . Zur Errichtung eines Export-

kreditversicherungs - Fonds  der Gemeinde Wien im
Sinne des vom Wiener Landtag beschlossenen Gesetzes betreffend
die Errichtung eines Fonds zur Ermöglichung einer Export¬
kreditversicherung wird ein Betrag von 5 Millionen Schilling
gewidmet.

II . Für diese Ausgabe wird ein Kredit von 5 Millionen
Schilling bewilligt.

III . Für den Fall , als das im Punkt 1 etwähnte Landes¬
gesetz noch im Jahre 1930 in Kraft treten sollte, ist dieser Kredit

auf der in der Jahresrechnung 1930 neu zu eröffnenden Aus¬
gabsrubrik 207/9 „Ausgaben für die Errichtung eines Export-
kreditversicherungsfonds der Gemeinde Wien" zu verrechnen und
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen,
die gleichzeitig um denselben Betrag zu Lasten der Kassen¬
bestände erhöht wird. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des
Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben
ergeben, die für den Kredit Deckung bieten, so ist der Kredit in
diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und die
Reserve zu entlasten. Sollte das erwähnte Landesgesetz erst im
Jahre 1931 in Kraft treten, ist dieser Kredit auf der in der
Jahresrechnung 1931 neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 207/7
„Ausgaben zur Errichtung eines Exportkreditversicherungsfonds
der Gemeinde Wien" zu verrechnen und ebenso wie der veran¬
schlagte Gebarungsabgang 1931 aus den Kassenbeständen und
Guthaben der Gemeinde Wien zu bedecken.

Berichterstatter VB. Emmerling:
4. P . Z . 2680, P . 2. Die W i r t s cha st s p lä n e der

städtischen Unternehmungen (Gaswerke , Elektrizitäts¬
werke, Straßenbahnen, Brauhaus , Leichenbestattung und An¬
kündigungsunternehmung) für das Jahr 1931 werden geneh¬
migt.

(Fortsetzung der Beratung. — Redner: Die GRe. Leh-
ninger, Daffinger, Gschladt, Pfeiffer, Ullreich, Binder und Ing.
Biber. — Während der Rede des GR . Lehninger übernimmt
GR . Weigl den Vorsitz.)

Folgender Antrag des GR . Ing . Biber  wird der ge¬
schäftsordnungsmäßigen Behandlung  zuge¬
wiesen:

„Der Gemeinderat wolle beschließen: Zusatz zu dem
Grundgebührentarife für Kraftstrom: Beträgt die tarifmäßige
Grundgebühr mehr als 30T des Wertes des in der Ablese¬
periode verbrauchten Stromes, so sind 30A der Stromkosten
als Grundgebühr zu berechnen; ist dieser Betrag geringer als
ein Viertel der tarifmäßigen Grundgebühren, ist ein Viertel
dieser Gebühr in Anrechnung zu bringen."

Folgender Antrag des GR . Ing . Biber  wird abgc-
lehnt:

„Der amtsführende Stadtrat der VerwaltungsgruppeVIII
hat umgehendst zu veranlassen, daß in den Ausstellungsräumen
der Gaswerke keinerlei Verkäufe von Gebrauchsartikeln (Gas¬
kochern, Herden etc.) stattfinden, sondern die Kauflustigen aus¬
nahmslos an die einschlägigen Firmen gewiesen werden."
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Berichterstatter GR . Breitner.
5 . P . Z . 2636 , P . 1 . Voranschlag  der Bundeshaupt¬

stadt Wien für das Jahr 1931 . (Fortsetzung und Schluß der
Beratung .)

Die vom Stadtsenate mit folgender Richtigstellung bean¬
tragten Ansätze des vorgelegten Voranschlages der Verwa l-
tungsgruppe  VII werden genehmigt:

„Im Heft der Verwaltungsgruppe VII sind im Text zur
Ausgabsrubrik 707/1 die Worte „Durchführung der Wahlen in
den Nationalrat und " zu streichen . An Stelle des Wortes „so¬
wie " tritt das Wort „ und " ."

Folgende Anträge des GR . Dr . Kolassa  werden a b-
gelehnt:

„Der Gemeinderat wolle beschließen : Die Gemeindewache
wird mit Ende des Jahres 1930 aufgelassen ."

„Die stenographischen Protokolle über die Sitzungen des
Gemeinderates werden in Druck gelegt und veröffentlicht ."

(Spezialdebatte  über Bilanz und Bedeckung . —
Redner : Die GRe . Broczyner und Angermayer . — Während
des Schlußwortes des Berichterstatters übernimmt wieder der
Bürgermeister den Vorsitz .)

Die vorgelegten Anträge des Stadtsenates zu Bilanz
und Bedeckung  werden mit der von GR . Broczyner
beantragten Aenderung genehmigt:

„Unter Berücksichtigung der nachstehenden vom Finanz¬
ausschuß und Stadtsenat beschlossenen Aenderungen werden

1. die Ansätze des vorgelegten Voranschlages über die
Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde Wien , ihrer Anstalten
und Betriebe , des Wiener städtischen Lehrerpensionsfonds , des
Wiener Bürgerspitalfonds , des Bürgerladfonds der Gemeinde
Wien und des Wiener allgemeinen Versorgungsfonds für das
Verwaltungsjahr 1931,

2 . die Bedeckung des Gebarungsabganges von
48,334 .590 8 durch Verweisung auf die Kassenbestände und
Guthaben der Gemeinde Wien genehmigt.

Bilanz und Bedeckung  lauten demnach:
Hievon

rechmings-

Gegenstand  Gesamtbetrag kassamäß-g " ^ ngswelle
laut Ausweis

13)
Schilling

Gesamterfordernis der Verwaltungs¬
gruppen I- VII . . . . . . . . 550,256 .750 489,054 .240 61,202 .510

Einnahmen der Verwaltungs¬
gruppen I- VII . 501 ,922 .160 440,719 .650 61,202510

Gebarungsabgang . 48,334 .590 48,334 590

Dieser Gebarungsabgang ist aus den Kassenbeständen und
Guthaben der Gemeinde Wien zu bedecken."

Abänderungsantrag des GR . Broczyner:

„Die nachträgliche Ueberprüfung der im Voranschlag für
das Verwaltungsjahr 1931 auf der Einnahmsrubrik 102,1
„Verwaltungskostenersätze und Rückvergütungen von Personal¬
auslagen " präliminierten Ziffer ergab , daß ein Betrag von
92 .500 8 nicht berücksichtigt wurde.

Deshalb wird beantragt:
1 . In Bilanz und Bedeckung sind die Einnahmen der

Verwaltungsgruppen I — VII um 92 .500 8 auf 501,922 .160 8,
2 . in teilweiser Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses

vom 17 . Dezember 1930 , mit welchem die Ansätze des Voran¬
schlages der Verwaltungsgruppe I genehmigt wurden , ist der
Ansatz der Einnahmerubrik 102/1 „Verwaltungskostenersätze und
Rückvergütungen von Personalauslagen " um den gleichen Be¬
trag auf 1,494 .100 8 zu erhöhen.

Dementsprechend ändert sich:
in der V e r w a l t u n g s g r u p p e I auf

Seite 3
die Summe der Einnahmerubrik 102 auf - - 1,532 .100 8,

auf Seite 13
die Bruttoeinnahme der Rubrik 102 auf - - - 1,532 .100 8,
die Nettoausgabe der Rubrik 102 auf - - - 30,150 .490 8,
die Summe der Bruttoeinnahmen der Ver¬

waltungsgruppe I auf . 3,244 .960 8,
die Summe der Nettoausgaben der Ver¬

waltungsgruppe 1 auf . ' 41,213 .050 8,
die Nettoausgabe der Verwaltungsgruppe I

auf . 41,213 .050 8;
in der Bilanz und Bedeckung
auf Seite 2 (Zusammenziehung der
Verwaltungsgruppen)

die Bruttoeinnahme der Verwaltungsgruppe I
auf . 3M4 .960 8,

die Summe der Bruttoeinnahmen aller Ver¬
waltungsgruppen auf . 501,922 .160 8,

die Nettoausgabe der Verwaltungsgruppe I
auf . 41,213 .050 8,

die Summe der Nettoausgaben aller Ver¬
waltungsgruppen auf . 343,779 .550 8;
in der Bilanz und Bedeckung
auf Seite 3

die Einnahmen der Verwaltungsgruppen I
bis VII auf . 501,922 .160 8,

hievon kassamäßig auf - - - 440,7 .19 .650 8,
der Gebarungsabgang auf . . . . . . 48,334 .590 8,

hievon kassamäßig auf - - - 48,334 -590 8 ."

Folgender Antrag des GR . Angermayer  wird ab¬
gelehnt:

„Die Zwischenberichte des Kontrollamtes sind nicht wie
bisher dem amtsführenden Stadtrat sondern dem Finanz¬
ausschüsse , direkt vorzulegen ."

6. Der Bürgermeister  hält hierauf folgende An¬
sprache:

Hochgeehrte Mitglieder des Gemeinderates ! Es obliegt
mir am Schlüsse der Beratungen über den Voranschlag , den
Dank  des Gemeinderates zum Ausdruck zu bringen , vor allem
Herrn Stadtrat Breitner,  dann den Referenten , die hier
namens des Stadtsenates und des Finanzausschusses referiert
haben , also den einzelnen Stadtratsreferenten , ferner den
Beamten , die an der Zusammenstellung des Voranschlages ge¬
arbeitet und hiebei eine ungeheure Leistung vollbracht haben.
Wer im einzelnen beobachtet , wie von Ende September an
diese Budgetposten in Einzelbesprechungen perlustriert werden,
um endlich dann zusammengestellt zu werden , kann die unge¬
heure Arbeit , die von diesen Beamten geleistet wird , ermessen.
Es obliegt mir in dieser Hinsicht vor allem zu danken dem
Herrn Magistratsdirektor  und dem Chef des Budget¬
referates Herrn Obermagistratsrat Dr . Neumayer.
Ich danke ebenso dem Herrn Rechnungsdirektor
Kno bloch,  den Herren Direktoren  der städtischen
Unternehmungen,  dem Herrn Kontrollamts-
direktor Müllner  und ihren Mitarbeitern.

Schließlich obliegt mir auch , den Stenographen  des
Gemeinderates zu danken , die in den langen Sitzungen von
5 bis 10 Uhr eine wirklich ungeheure Arbeit geleistet haben,
dann den Mitgliedern der Rathauskorrespondenz  und
allen Vertretern der Presse,  die sich an diesen Arbeiten in
ihrer Art werktätig beteiligt haben . Ihnen allen sei anläßlich
des Abschlusses dieses Voranschlages herzlichst gedankt.

Berichterstatter GR . Dr . Friedjung:
7. P . Z . 2837 , P . 3 . Im Gemeinderatsbeschluß vom

22 . September 1914 , P . Z . 12528 , betreffend Kriegsopfer-
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begräbntsstätte im Wiener Zentralfriedhof,
hal mit Wirl >amceit vom 1. Jänner 19o0 die Bestimmung des
4 . Absatzes des Punctes 1 zu entsauen , wonach me Gemeinde
Wien die gärtnerische Ausichmückung und Eryauung der An .age,
sowie die stosten der bei den einzelnen Gräbern anzuvringenben
Gedenrtafein übernimmt.

(Redner : GR . Angermayer . — Während des Berichtes
übernimmt GR . Hofbauer den Vorsitz .)

Berichterstatter GR . Weber:
8 . P . Z . 2829 , P . 4 . Zur Deckung der Kosten der auf

Grund des Gemein0eratsbe,chcustes vom 11 . Juli 1930,
P . I . 1577 , von der G e n o 11  e n i ch a s t „H e i m y o f" über¬
nommenen Jnventargegen stunde un Ginküchen¬
haus 15 . Pitgerimgaise  22 -24 , wird für das Jahr
1930 ein Kreoit in der Hoye von 59 .591 8 bewiurgt , der uiiter
„Investitionen und Jnvenlaranichafsungen " auf einer neu zu
eröffnenden Kreditpost 1 „ Inventar des Heimyofes " des
Sonoerooransch .ages Rr . 28 „ Städtische Woynyauferoerwal-
tung ", Unterteilung „ Städtische Woynyäufer , Woynhausan-
lagen uno Gemeinoesiemungen " (Ausgabsruorik 402/2 ) zu ver¬
rechnen ist uno auf die Referve für unvorhergesehene Ausgaben,
die gleichzeitig zu Lasten der Kaffenbeschnoe um denselben Be¬
trag eryoyt wird , verwiesen wiro . Wenn sich jedoch bei Auf¬
stellung des Rechnungsabfchlusses Mehreinnahmen oder Minder¬
ausgaben ergeben , die für diesen Kreoit Deckung bieten , so ist der
Kreoit in den Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken
und die Reserve zu entlasten.

(Redner : GR . Huber . — Während des Schlußwortes des
Berichterstatters übernimmt wieder der Bürgermeister den
Vorsitz .)

9 . Der Bürgermei  st er  hält schließlich folgende An¬
sprache:

Geehrter Gemeinderat ! Wir schließen nunmehr die letzte
Sitzung des Jahres 1930 . Wenn wir auf dieses Jahr zurück¬
schauen , müssen wir leider gestehen , daß die ailgemeine Not¬
lage und die allgemeine traurige Wirtschaftslage uns auch in
diesem Jahre mehr gequält haben , ais wir befürchtet haben
uno daß wir Kleider noch nicht absehen können , wie es anders
werden wird . Es war Pflicht unser aller ohne Unterschied der
Partei nach unserer ökonomischen Auffassung und nach der Art,
wie wir die Dinge betrachten , dieser allgemeinen Wirtschafts¬
not abzuhelfen.

Ich kann als Vorsitzender hier nur annehmen , daß jeder
einzelne von uns sein möglichstes getan hat , um nach seiner Art
der Dinge Herr zu werden , die uns alle bedrohen und die uns
alle quälen . Wenn wir nur an das Heer der Arbeitslosen denken,
das in Wien lebt und leben muß , so ist dieser Gedanke ein so
furchtbarer und schrecklicher, daß wir alle daraus die Kraft
schöpfen müssen , alles zu tun , um dieser furchtbaren Not ein
Ende zu machen , die ja nicht nur den Arbeitslosen , wenn sie
ihn auch am meisten quält , sondern das ganze Wirtschaftsleben
und jeden einzelnen Bürger dieser Stadt in feiner Art bedroht.

Ich danke allen Mitgliedern , die mitgewirkt haben , um
dieser Not Herr zu werden , für ihre Arbeit und bitte , sie auch
im künftigen Jahre zu leisten.

Es würde mir obliegen , trotz aller Gegensätze der Par¬
teien , die auch in der heutigen Sitzung leider so lebhaft zum
Ausdruck gekommen sind , alten Mitgliedern ein fröhliches Neu-
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jahr zu wünschen , aber bei dem Worte „ fröhlich " stocke ich und
ich glaube , nur sagen zu dürfen : Weit hinaus Uber das persön¬
liche Schicksal , das jeder einzelne von uns trägt , und weit hin¬
aus über das , was wir in dieser Hinsicht jedem einzelnen
wünschen , geht unser aller Wunsch , daß die Stadt Wien und
ihr Volk ein besseres Jahr erlebe , als das war , das wir in diesen
Tagen abschließen . Unser aller Wunsch geht auf ein besseres
Jahr für das Volk von Wien , auf ein besseres Jahr für seine
Wirtschaft und dahin , daß wir endlich aus dieser furchtbaren
Lage wieder herauskommen.

In diesem Geiste und in diesem Sinne wollen wir das
Jahr abschließen und einem neuen Jahre entgegengehen , das
uns doch etwas bessere Ausblicke für die Zukunft eröffne.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 10 Uhr 17 Minuten
nachts .)

Ausschuß
!iir krMniW- Mi» Wallsmelmickilen.

Bericht
über die Sitzung vom 3 . Dezember 1930.

Vorsitzender : GR . Gr ölig.

Amtsf . StR . : Kokr da.

Anwesende : VB . Hoß und die GRe . Marie Bock,
Gröbner,  Dr . Ing . Hengl , Körbe r , Kohl , Kopriva,
Lötsch , Merbaul , Müller , Po körny , Suchanek
und Witzmann;  ferner die Ob .Mag .Re . Dr . Hießmans-
eder , Dr . Nather und Reutterer,  Ob .StadtbauR . Ing.
Bau mann,  Vet .AmtsDior . Dr . Moser,  MarktamtsDior.
Winkler  und Lgh .Dior . Schmitt.

Entschuldigt : GR . Huber.
Schriftführer : Verw .Ob .Koär . Muck.

Berichterstatter GR . Marie Bock:

(Z . 939, M .Abt . 44, 69,15 .) Der Gemeinderatsausschuß VI
nimmt die Vermehrung der Gruppen für den Werkstättenunterricht auf
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1147 im Schuljahre 1929,30, beziehungsweise auf 1305 im Schul-
jahre 1930/31 zur Kenntnis und bewilligt die weitere Auszahlung der
Wcrkstättenpauschalien, obwohl der im Hauptvoranschlag 1930 für
Schulpauschalienvorgesehene Ansatz erschöpft ist. Der Gemeinderats¬
ausschuß VI nimmt zur Kenntnis, daß hiedurch der Ansatz für 1930
der Kreditpost 2K „Schulpauschalien" des Sondervoranschlages Nr. 51
„Schulwesen" (Ausgabsrubrik 610/1), Unterteilung „Allgemeine
Volks- und Hauptschulen" um 12.000 8 überschritten wird und das
Gesamtersorderms 151.200 8 beträgt. Das Mehrerfordernis selbst
findet in Minderausgaben auf der Kreditpost2 m „Lehr- und Lern¬
mittel" des SondervoranschlagesNr. 51 „Schulwesen", Unterteilung
„Allgemeine Volks- und Hauptschulen" seine Deckung.

(Z. 1074, M.Abt. 45, S . A. 10140.) Der Gemeinderats¬
ausschuß VI bewilligt weitere Ausgaben für die laufende Erhaltung
der Beleuchtungsanlagen, Wasserleitungen, Aborte und Blitzableiter
in den städtischen Schulgebäuden, obwohl der bezügliche Voranschlags¬
ansatz infolge von unvorhergesehenen notwendigen Jnstandsetzungs-
arbeiten nahezu erschöpft ist. Ter GemeinderatsausschußVI nimmt
zur Kenntnis, daß durch diese weiteren Ausgaben der Ansatz für 1930
der Kreditpost3 b „Instandhaltung der Beleuchtungsanlagen, Wasser¬
leitungen, Aborte und Blitzableiter" des SondervoranschlagesNr. 50
„Verwaltung der Amts- und Schulhäuser und der Häuser für ver¬
schiedene Zwecke", Unterteilung „Schulgebäude" (Ausgabsrubrik
610/1), um 20.000 8 überschritten wird und das Gesamtersorderms
somit 349.000 8 beträgt. Das Mehrcrfordernis wird auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen. Wenn sich jedoch bei der
Aufstellung des Rechnungsabschlusses pro 1930 Mehreinnahmen oder
Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung Deckung bieten,
so ist diese Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen oder Mindcr-
ausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

Nachstehenden Vereinen und Korporationen werden Schul- und
Amtsräume unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zur
Verfügung gestellt:

(Z. 944, M.Abt. 45, S . A. 5852) der Kammer der Rechts-
anwaltsgehilsen für Wien, Niederösterreich und Burgenland in Ab¬
änderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassenzimmer Nr. 63
und der Zeichensaal Nr. 71 an der K.HauptSch. 1. Renngasse 20 an
einem Abend wöchentlich;

(Z. 945, M.Abt. 45, S . A. 5856) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.-HauptSch. 1. Renngasse 20 an vier Abenden
wöchentlich;

(Z. 946, M.Abt. 45, S . A. 757) dem kath.-tschech. Turnverein
„Orel" i» Wien2 der Turnsaal an derK.V.Sch. 2. Blumauergasse 21
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 947, M.Abt. 45, S . A. 758) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassen¬
zimmer Nr. 41 an der K.V.Sch. 2. Blumauergasse 21 an einem Nach¬
mittag wöchentlich;

(Z. 948, M.Abt. 45, S . A. 976) der Müttcrarbeitsgemeinschaft
für körperliche Erziehung in Abänderung der seinerzeit erteilten Be¬
willigung der Turnsaal und der Raum Nr. 36 an derK.- u. M.V.Sch.
2. Czerninplatz3 an vier Abenden wöchentlich;

(Z. 949, M.Abt. 45, S . A. 2866) der Straßenbahner Sport¬
vereinigung Wien 2, Handballsektion, der Turnsaal an der M.V.- u.
HauptSch. 2. Holzhausergasse7 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 950, M.Abt. 45, S . A. 5045) dem Zentralvereine für kauf¬
männische Angestellte Oesterreichs der Turnsaal an der M.V.Sch.
2. Novaragasse 30 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 951, M.Abt. 45, S . A. 5285) dem Sportklub„Del-Ka" der
Turnsaal an der K.V.Sch. 2. Pazmanitengasse17 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 952, M.Abt. 45, S . A. 368) demA. S . V. Humanitas-
Heizhaus-Hütteldorf der Turnsaal an der K.- u. M.V.Sch. 13.
Amalienstraße 33 an einem Abend wöchentlich bis Ende April 1931;

(Z. 955, M.Abt. 45, S . A. 2972) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.- u. M.V.Sch. 1. Johannesgasse 4a an drei Abenden
wöchentlich;

(Z. 956, M.Abt. 45, S . A. 7047) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.HauptSch. 2. Sterneckplatz1 an fünf Abenden
wöchentlich;

(Z. 957, M.Abt. 45, S . A. 6747) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der M.V.- u. HauptSch. 2. Schüttauplatz 18 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 958, M.Abt. 45, S . A. 5308) dem Verbände„Jugend¬
heim" der Turnsaal an derM.V.Sch. 2. Pazmanitengasse 26 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 959, M.Abt. 45, S . A. 5307) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.HauptSch. 2. Pazmanitengasse 26 an fünf Abenden
wöchentlich;

(Z. 960, M.Abt. 45, S . A. 3451) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.V.Sch. 3. Kleistgasse 12 an vier Abenden wöchentlich;

(Z. 961, M.Abt. 45, S . A. 3450) demF. C. Landstraßer Sport¬
freund: der Turnsaal an der K.V.Sch. 3. Kleistgasse 12 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 962, M.Abt. 45, S . A. 2890) dem Vereine„Rhythmische
Gymnastik" in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der M.V.Sch. 3. Hörnesgasse 12 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z. 963, M.Abt. 45, S . A. 1391) dem Sportklub„Aspang-
bahn" der Turnsaal an der K.V.Sch. 3. Eslarngasse 23 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z. 964, M.Abt. 45, S . A. 1392) dem FreidenkerbundOester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung zwei
Klagenzimmer an der K.V.Sch. 3. Eslarngape 23 an je einem Abend
wöchentlich;

(Z. 965, M.Abt. 45, S . A. 627) dem Bund der Jndustrie-
angesteluen Oesterreichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Be¬
willigung das Klassenzimmer Nr. 44 an der K.HauptSch. 5. Bacher-
gape 24 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 966, M.Abt. 45, S . A. 331) dem Betriebsarbeiter-Sport¬
klub „Erektro-Produtuv" der Turnsaal an der K.V.Sch. 5. Am
Hundsmrm 18 an zwei Abenden wöchentlich bis Ende April 1931;

(Z. 967, M.Aot. 45, S . A. 1929) dem Wiener Aroeiterturn-
vereine oer Turn>aal an der K.V.Sch. 6. Grasgape5 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 968, M.Abt. 45, S . A. 2786) der Ständevertretung der
befugten Zahntechniker Wiens ein Klassenzimmer an der K.HauptSch.
6. Hirschengasse 18 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 969, M.Abt. 45, S . A. 2787) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der K.HauptSch. 6. Hirschengasse 18 an
einem Abend wöchentlich;

(Z. 970, M.Abt. 45, S . A. 5498) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der M.V.Sch. 4. Phorusgasse 10 an
einem Nachmittag wöchentlich;

(Z. 971, M.Abt. 45, S . A. 5549) dem Bunde der Jndustrie-
angestellten Oesterreichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Be¬
willigung das Klassenzimmer 82 an der K.- u. M.V.Sch. 4. Preß-
gasse 24 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 972, M.Abt. 45, S . A. 6434) dem Fortbildungsschulrate in
Wien, für die sachliche Fortbildungsschuleder Kleidermacher der Turn¬
saal an der K.HauptSch. 4. Schaumburgergasse7 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 973, M.Abt. 45, S . A. 1710) dem Freidenkerbundc Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der K.V.Sch. 5. Stolberggasse 53 an einem Nachmittag
wöchentlich;
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(Z . 974, M .Abt . 45, S . A. 10057 ) dem Ersten Arbeiter-
Mandolinenorchester Margareten ein Zeichensaal an der K.HauptSch.
5. Bachergasse 24 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 975, M .Abt . 45, S . A. 7220 ) dem Vereine „Freie Schule —
Kinderfreunde " der Turnsaal an der K.HauptSch . 6. Stumpergasse 56
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 976, M .Abt . 45, S . A. 6406 ) der christlichdeutschenTurner¬
schaft Mariahilf in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung
der Turnsaal an der M .V .Sch. 6. Sonnenuhrgasse 3,5 an vier Abenden
wöchentlich;

(Z . 977, M .Abt . 45, S . A. 8059 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine der Turnsaal an der K.HauptSch . 7. Zicglergasse 49 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 978, M .Abt . 45, S . A. 8058 ) dem Vereine „Freie Schule
— Kinderfreunde " in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung
der Turnsaal und die drei Klaffenzimmer 44 , 45 und 46 an der
K.HauptSch . 7. Zieglergasse 49 an zwei, beziehungsweise fünf Abenden
wöchentlich;

(Z . 979, M .Abt . 45, S . A. 8028 ) dem Eisenbahnersportklub
..Westbahn Fünfhaus " der Turnsaal an der K.V .Sch . 7. Ziegler¬
gasse 21 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 980, M .Abt . 45, S . A. 4993 ) dem Wiener Arbeiterturnvercin
der Turnsaal an der K.- u . M .V.Sch . 7. Neustiftgaffe 100 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 981, M .Abt . 45, S . A. 4990 ) dem österreichischenArbmter-
handballverband der Turnsaal an der M .HauptSch . 7. Neustift¬
gasse 100 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 982, M .Abt . 45, S . A. 4989 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der M .HauptSch . 7. Neustiftgasse 100 an zwei Abende»
wöchentlich;

(Z . 983, M .Abt . 45, S . A. 4930 ) dem Sportklub „Gerngroß"
der Turnsaal an der K.HauptSch . 7. Neubaugasse 42 an einem Abend
wöchentlich bis Ende April 1931;

(Z . 984 , M .Abt . 45, S . A. 4162 ) der Sportvereinigung „Post-
gewerkschait" der Turnsaal an der K.V .Sch . 8. Lerchengasse 19 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 985, M .Abt . 45, S . A. 3929 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein der Turnsaal an der K.- u. M .V .Sch . 8. Laugcgaffc 36 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 986, M .Abt . 45 . S . A. 9641 ) dem Vereine ..Freie Schule
- Kindcrfreunde " der Werkstättenraum in der städtischen Kinder¬

gärtnerinnenbildungsanstalt 12. Dörfelstraße 1 an einem Abend
wöchentlich, in der Zeit vom 1. November 1930 bis 30. April 1931;
. (Z . 991 . M .Abt . 45, S . A. 6935 ) dem Bunde der Jndustrie-
angestellten Oesterreichs der Turnsaal an der M .HauptSch . 4. Star-
hemberagasse 8 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 992 , M .Abt . 45, S . A. 5454 ) dem Bunde der Jndustrie-
angestellten Oesterreichs ein Klassenzimmer an der M .HauptSch.
8. Pseilgasse 42 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 993, M .Abt . 45. S . A. 4163 ) dem Wiener Arbeiterturnverein
der Turnsaal an der K.V .Sch . 8. Lerchengasse 19 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 994, M .Abt . 45, S . A. 10059 ) der Internationalen
Freundeszentrale in Wien der Turnsaal an der K.V .Sch . 8. Lerchen¬
gasse 19 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 995 , M .Abt . 45. S . A. 7650 ) der Frauenarbeitsqemein-
schaft für körperliche Erziehung . Gruppe Alsergrund , der Turnsaal
an der K.- u . M .V .Sch . 9. Währinger Straße 43 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 996 , M .Abt . 45 . S . A. 2262 ) dem Verbände „Jugendheim"
der Turnsaal an der M .V .Sch . 9 . Hahngasse 35 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 997, M .Abt . 45, S . A. 7404 ) dem Verbände „Jugendheim"
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an
der K.V .Sch . 10. Uhlandgasse 1 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 998 , M .Abt . 45, S . A. 7291 ) dem Arbeiteresperantobund,
Gruppe 10, in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein

Klassenzimmer an der K.V .Sch . 10. Thavonatgasse 20 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z . 999 , M .Abt . 45, S . A. 7290 ) dem Wiener Arbeitcrturn-
vercin in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.V .Sch . 10. Thavonatgasse 20 an vier Abenden
wöchentlich;

(Z . 1000 , M .Abt . 45, S . A. 6188 ) dem Sportklub „Uran"
Wien 10 der Turnsaal an der M .HauptSch . 10. Siccardsburggasse 57
an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 1001 , M .Abt . 45, S . A. 5667 ) dem Arbeitersportklub
„Oscnreich-Jre " der Turnsaal an der K.V .Sch . 10. Ouellenstraße 54
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 1002 , M .Abt . 45, S . A. 5649 ) dem jüdischen Turnverein
„Makkabi" in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der M .V .Sch . 10. Quellenstraße 52 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z . 1003 , M .Abt . 45, S . A. 5625 ) dem Arbeitersportklub
„Felten L Guilleaume A.-G ." der Turnsaal an der K.HauptSch.
10. Quellenstraße 31 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 1004, M .Abt . 45, S . A. 5624 ) der Eisenbahnersportvereini¬
gung „Ostbahn 10" der Turnsaal an der K.HauptSch . 10. Quellen¬
straße 31 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 1005 , M .Abt . 45, S . A. 3986 ) dem Sportklub „Jmperial-
Phönizia 1910 " in Wien der Turnsaal an der K.V .Sch . 10. Leibniz-
gasse 33 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 1006 . M .Abt . 45 . S . A. 3985 ) dem tschechischen Arbeiter¬
turnverein „Lassalle" in Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung der Turnsaal an der K.V .Sch . 10. Bezirk Leibnizgaffe 33
an vier Abenden wöchentlich;

(Z . 1007, M .Abt . 45, S . A. 3822 ) der Ortsgruppe 10 und 11
der Ersten österreichischen Krüppelarbeitsgemeinschaft ein Klassen¬
zimmer an der K.- u . M .V .Sch . 10. Laaer Straße 1 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 1008 , M .Abt . 45, S . A. 3521 ) dem Verband „Jugendheim"
der Turnsaal an der M .HauptSch . 10. Knöllgasse 61 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 1009, M .Abt . 45, 2403 ) der Straßenbahnersportvereinigung
Wien , Handballscktion , der Turnsaal an der M .V .Sch . 10. Hebbel¬
platz 2 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 1010, M .Abt . 45, S . A. 2366 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein der Turnsaal an der M .V.Sch . 10. Hebbelplatz 2 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z . 1011, M .Abt . 45, S . A. 2365 ) dem Verband „Jugendheim"
der Turnsaal an der K.V .Sch. 10. Hebbelplatz 1 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 1012, M .Abt . 45, S . A. 1367 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein der Turnsaal an der M .HauptSch . 10. Erlachgaffe 91, an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 1013, M .Abt . 45, S . A. 309/1 ) dem Verband „Jugend¬
heim" der Turnsaal an der K.V .Sch. 10. Alxingergasse 82 an vier
Abenden wöchentlich;

(Z . 1014, M .Abt . 45, S . A. 464 ) dem Amateursportverein
„Rudolfshügel " der Turnsaal an der M .HauptSch . 10 . Antons¬
platz 11 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 1015, M .Abt . 45, S . A. 800 ) dem Verband „Jugendheim"
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung die ehemals von
der „Wok" benützten Räume im Parterre des linksseitigen Garten¬
traktes an der K.V .Sch . 11. Braunhubergaffe 3 an allen Abenden
wöchentlich;

(Z . 1016, M .Abt . 45 , S . A. 811 ) dem Verband „Jugendheim"
der Turnsaal an der K.V .Sch . 11. Braunhubergasse 3 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 1017, M .Abt . 45 , S . A. 1333 ) dem Reichsbund der katho¬
lischen deutschen Jugend Oesterreichs der Turnsaal an der K.HauptSch.
11. Enkplatz 4 an einem Abend wöchenlich;

(Z . 1018, M .Abt . 45, S . A. 1336 ) dem Verband „Jugendheim"
der Turnsaal an der M .HauptSch . 11. Enkplatz 4 an einem Abend
wöchentlich;
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(Z. 1019, M.Abt. 45, S . A. 2547) dem Ersten Arbeitersport¬
klub„Simmering" der Turnsaal an der M.HauptSch. 11. Enkplatz4
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 1020, M.Abt. 45, S . A. 4848) dem Ersten Simmeringer
Arbeitersportklub„Olympia" Wien 11. der Turnsaal an der K.V.Sch.
11. Molitorgasse 11 an einem Abend wöchentlich bis Ende
April 1931;

(Z. 1021, M.Abt. 45, S . A. 4849) dem Ersten Arbeitersport¬
klub„Simmering" der Turnsaal an der K.V.Sch. 11. Molitorgasse 11
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 1022, M.Abt. 45, S . A. 4850) dem Sportklub„Schwarz-
Stern" der Turnsaal an der K.V.Sch. 11. Molitorgasse 11 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 1023, M.Abt. 45, S . A. 4886) dem christlichdeutschen
Turnverein„Kaiser-Ebersdorf" in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilliguna der Turnsaal an der K.- u. M.V.Sch. 11. Münichplatz6
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 1024, M.Abt. 45, S . A. 6013) dem Verein für Musikvflege
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassen¬
zimmer 33 an der M.V.Sch. 12. Ruckergasse 42 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z. 1025, M.Abt. 45, S . A. 5989) dem Verband der „Arbciter-
stenographen" ein Klassenzimmer an der M.HauptSch. 12. Rucker¬
gasse 40 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 1026, M.Abt. 45, 2985) dem Wiener Arbeiterturnverein
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an
der K.V.Sch. 12. Johann Hoffmann-Plah 19 an fünf Abenden
wöchentlich;

(Z. 1027, M.Abt. 45, S . A. 2725) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klaffen¬
zimmer an der K.- u. M.V.Sch. 12. Hehendorfcr Straße 138 an
einem Nachmittag wöchentlich;

(Z. 1028. M.Abt. 45. S . A. 2665) dem FreidenkerbundOester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der M.V.Sch. 12. Hetzendorfer Straße 9 an einem Nach¬
mittag wöcbentlich;

(Z. 1029. M.Abt. 45, S . A. 2605/1) dem Fortbildungsschule
in Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der K.HauptSch. 12. Herthergasse 28 an drei Abenden
wöchentlich;

(I . 1043, M.Abt. 45, S . A. 7005) dem Sportklub..Meidling"
der Turnsaal an der M.HauptSch. 12. Steinbauergasse 27 an zwei
Abenden wöchentlicb;

(Z. 1041. M.Abt. 45, S . A. 2085s dem Fortbildunasschulrate
in Wi-m der Turnsaal an der M.V.Sch. 9. Grünentorgasse7, an
einem Abend wöchentlich;

s.K. 1042, M.Abt. 45. S . A. 5392) dem Verein für volkstüm-
licbe Musikvssene in Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten Be¬
willigung ein Klassenzimmer an der K.HauptSch. 10. Pernerstorfer-
straße 30'32 an vier Abenden wöchentlich;

(Z. 1044. M.Abt. 45, S . A. 7009) dem Gehilfenausscbuß der
Genossenscbaft der Klcidermacker Wiens in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung ein Klassenzimmer an der M.HauptSch.
12. Steinbauergasse 27 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 1045, M.Abt. 45, S . A. 7010) dem Sportklub „Union
1914" der Turnsaal an der M.HauptSch. 12. Steinbauergasse 27 an
einem Abend wöchentlich;

(Z. 1046. M.Abt. 45, S . A. 7003) dem Fortbildungsschulrate
in Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein
Klassenzimmer an der M.HauptSch. 12. Steinbauergasse 27 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z. 1047, M.Abt. 45, S . A. 4684) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein der Turnsaal an derM.HauptSch. 13. Meiselstraße 47 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z. 1048, M.Abt. 45, S . A. 4683) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der M.V.Sch. 13. Meiselstraße 47 an einem Nachmittag
wöchentlich; ^

(Z. 1049, M.Abt. 45, S . A. 4444) dem Touristenverein„Die
Naturfreunde" der Turnsaal an der K.HauptSch. 13. Lortzinggasse2
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 1050, M.Abt. 45, S . A. 4327) dem Fußball- und Gesellig¬
keitsverein „Baumgartner Sportfreunde" der Turnsaal an der
K.V.Sch. 13. Linzer Straße 232 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 1051, M.Abt. 45, S . A. 2805) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der K.- u. M.HauptSch. 13. Hochsatzengasse 22 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 1052, M.Abt. 45, S . A. 8007) dem Metallarbeitersportklub
„Rcd-Star" der Turnsaal an derM.V.Sch. 13. Zennergasse1 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z. 1053, M.Abt. 45, S . A. 1463) dem Turnverein„Westend"
der Turnsaal an der M.V.- u. HauptSch. 13. Feldmühlgasse 26 an
vier Abenden wöchentlich;

(Z. 1054, M.Abt. 45, S . A. 6867) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der K.- u. M.V.Sch. 13. Speisinger Straße 44 an einen,
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 1055, M.Abt. 45, S . A. 6832) dem Metallarbeitersportklub
„Red-Star " der Turnsaal an der K.V.Sch. 13. Spallartgasse 18 an
vier Abenden wöchentlich;

(Z. 1056, M.Abt. 45, S . A. 6207) der Arbcitersportvereinigung
„Hietzing" der Turnsaal an der K.- u. M.V.Sch. 13. Siebeneichen¬
gasse 15 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 1057. M.Abt. 45. S . A. 6206) dem Wiener Arbciterturn-
verein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligungd-w Turn¬
saal an der K.- u. M.V.Sch. 13. Siebeneichengasse 15 an drei Abenden
wöchentlich;

(Z. 1058, M.Abt. 45. S . A. 4665) dem Sportklub„Ravid"
der Turnsaal an der K.V.Sch. 14. Meiselstraße 19 an einem Abend
wöchentlich:

(I . 1059. M.Abt. 45. 3775) dem Eisenbahnersvortklub„West-
bahn-Fünfhaus" der Turnsaal an der M.V.Sch. 14. Kröllgasse 20 an
einem Abend wöchentlich;

(Z. 1060, M.Abt. 45. S . A. 3774) dem Verband„Juqendlmim"
der Turnsaal an der M.V.Sch. 14. Kröllgasse 20 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 1061. M.Abt. 45. S . A. 3773) dem Wiener Arbeiterturn¬
verein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung imr Turn¬
saal an der M.V.Scb. 14. Kröllgasse 20 an vier Abenden wöck>entlich:

(I . 1062. M.Abt. 45. S . A. 3224s dem Wi-mer Arbeiterturn-
vermn in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.- u. M.V.Sch. 14. Kauergasse3 an vier Abenden
wöchentlich;

(I . 1063, M.Abt. 45, S . A. 1906) dem Verband...Tugendbeim"
der Turnsaal an der K.- u. M.V.Sch. 14. Goldschlagstraße 113 an
einem Abend wöchentlich;

(I . 1064, M.Abt. 45. S . A. 1905s dem Arbeiters'mrtklub
,.Gleichbeit" der Turnsaal an der K- u. M.V.Sch. 14. Goldschlag¬
straße 113 an drm Abenden wöcbentlich;

(I . 1065. M.Abt. 45. S . A. 1006) dem Eisenbabncr-Männer-
gesancmerein..Wien-West" das Klassenzimmer 18 an der M.V.Sch.
14. Dadlergaste 16 an zwei Abenden wöchentlich;

(I . 1066. MAbt. 45. S . A. 1123) dem christlicbbeuts-ben
Turnnerein Wien-14-Reindors der Turnsaal an der K.HauptSch.
14. Diesenbachgasse 19 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 1067, M.Abt. 45, S . A, 982/2) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der K.V.Sch. 14. Dadlergaffe9 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 1068, M.Abt. 45, S . A. 663) dem Verband„Jugendheim"
der Skioptikonsaal an der M.HauptSch. 14. Benedikt Schellinger-
Gasse 1/3 an einem Abend monatlich;

(Z. 1069, M.Abt. 45, S . A. 662) dem Touristenverein„Die
Naturfreunde" in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der M.HauptSch. 14. Benedikt Schellinger-Gasse 1/3
an zwei Abenden wöchentlich.
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Ablehnungen:

(Z . 953 , M .Abt . 45, S . A. 3688 ) Deutscher Turnverein „Alt-
Währing ", Turnsaal in der K.- u . M .V .Sch . 18. Köhlergasse 9;

(Z . 954, M .Abt . 45, S . A. 3024 ) Verband „Jugendheim ",
Turnsaal in der M .HauptSch . 2. Obere Augartenstraße 38;

(Z . 987, M .Abt . 45, S . A. 7129 ) Verband „Jugendheim ",
Turnsaal in der K.V .Sch . 3. Strohgasse 15;

(Z . 988, M .Abt . 45, S . A. 7109 ) Verband „Jugendheim ",
Turnsaal in der K.V .Sch. 5. Stolberggasse 53;

(Z . 989, M .Abt . 45, S . A. 5551 ) Stadionsportklub , Turnsaal
in der K.- u. M .V .Sch . 4. Preßgasse 24;

(Z . 990, M .Abt . 45, S . A. 1351 ) Verband „Jugendheim ",
Turnsaal in der K.V .Sch . 3. Erdberger Straße 76;

(Z . 1030 , M .Abt . 45, S . A. 8030 ) Postsportverein , Turnsaal
in der K.V .Sch . 7. Zieglergasse 21;

(Z . 1031, M .Abt . 45 , S . A. 5991 ) Wilhelmsdorfer Sportklub
Wien 12, Turnsaal in der M .V .Sch . 12. Ruckergasse 40;

(Z . 1032, M .Abt . 45, S . A. 5882 ) Richard Hradetzky, je ein
Klassenzimmer in der K.V .Sch. 12. Rosasgasse 8 und in der M .V .Sch.
12. Nymphengasse 7;

(Z . 1033, M .Abt . 45, S . Ä . 5391 ) Wiener Arbeiterturn¬
verein, Turnsaal in der K.HauptSch . 10. Pernerstorfergasse 30/32;

(Z . 1070, M .Abt . 45, S . A. 2471 ) Wiener Arbeitcrturnverein,
Turnsaal in der M .HauptSch . 14. Heinickegasse 5.

Berichterstatter GR . Gröbner:
(Z . 942, M .Abt . 45. Tr . 553 .) Der Magistrat wird ermächtigt,

zur Herstellung der Grundbuchordnung für die Gemeindewohnhaus¬
anlage 8. Schlößlgasse—Wickenburagasse die der Gemeinde Wien ge¬
hörigen Grundstücke 23 und 24 in Einl .-Z . 831 , und Grundstück 26 in
Einl .-Z . 694, Grundbuch Joscfstadt , zum Grundstück 26 in Einl .-
Z . 694 , umschrieben im Abteilungsplane des Ing . Ploihar vom
23 . September 1930 , G .-Z . 150 mit den Buchstaben aboäskAÜ
(a.) im Ausmaße von 2062-98 zusammenzulegen und hievon die
unverbaut belassenen und straßenmäßig ausaestalteten Flächen zum
öffentlichen Gut abzuschreiben, und zwar : die mit den Buchstaben
l <1 s in sl ) umscbriebene Fläche im Ausmaße von 158'73 in? mit
dem Grundstücke 1181 öffentliches Gut (Wickenbu'-aaasse) und die
mit den Buckistaben a, i st Ir (a ) umscbriebene Fläche mit dem
Grundstücke 1182 öffentliches Gut (Schlößlgasse ) zu vereinigen , so
daß sich als Rest der Stammvarzelle die mit den Buchstaben
idolmk ^ st (1 ) umscbriebene Fläche im Ausmaße von
187496 nck ergibt , welche die Bezeichnung 26, Baufläche , in
Einl .-Z . 694, Grundbuch Josesstadt , zu erhalten hat.

Berichterstatter GR . Grolig:
(Z . 932, M .Abt . 44, 10/189 .) Der Ankauf von Knaben - und

Mädchen Mantelstoff gemäß den Beschlüssen des Textilkomitees vom
21. November 1930 wird genehmigt.

(Z . 933, M .Abt . 44, 10/190 .) Der Ankauf von Schafwolldecken
weiß und . grau , gemäß dem Beschlüsse des Textilkomitees vom 21. No¬
vember 1930 wird genehmigt.

(Z . 934, M .Abt . 44, 10/185 .) Der Ankauf von Badetüchern
gemäß dem Beschlüsse des Textilkomitees vom 21 . November 1930
wird genehmigt.

(Z . 935, M .Abt . 44 , 1/18 .) Der Ankauf von Birkenrutenbesen
für die städtische Straßenreinigung wird gemäß dem Anträge des
Wirtschaftsamtes genehmigt.

(Z . 936, M .Abt . 44, 28/63 .) Der Ankauf von 20 Waggon
Gerste im Sinne des Magistratsantrages wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Kohl:
(Z . 1038, M .Abt . 45, Tr . 207/2 .) Der Gemeindecatsaus¬

schuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch den Ankauf der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 32, Landstraße , durch die Gemeinde Wien der Ansatz
Pro 1930 der Ausgabsrubrik 612/3 „Erwerbung von Gründen und
Liegenschaften" um weitere 43 .576 8 Überschüßen wurde und das
Gesamtersordernis somit 6,870 .623 8 beträgt . Das Mehrcrfordernis
selbst wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben , die
gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht
wird , verwiesen. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungs¬
abschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für
diese Ueberschreitung Deckung bieten , dann ist d' e Ueberschreitung in
diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu bedecken und die
Reserve zu entlasten.

(Z . 1072, M .Abt . 42, 2469 .) Der Gen nnderatsausschuß VI
bewilligt die weitere Auszahlung von Aufm -.idgebühren beim Be¬
triebe „Märkte und Schlachthöfe", beziehung weise bei den in der
vom Magistrate vorgeleaten Tabelle anqesühr ! :n Unterteilungen , ob¬
wohl die bezüglichen Voranschlagsansätze inchlge von Versetzungen
und Klassenvorrückungen nahezu erschöpft st, d. Der Gemeinderats¬
ausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß du ch diese Ausgaben die
Ansätze für 1930 der Kreditvost Io „Aukwa cdgebühren und sonstige
Nebenbezüge" der in der Tabelle angegebe. m Unterteilungen und
Anhänge des Sondervoranschlages Nr . 45 „Märkte und Scblachthöfe"
(Ausgabsrubrik 601/1 ) um 640 8 . 150 8 . 240 8 und 970 8 über¬
schritten werden und das Gesamterfordernis der vorgenannten Kredit-
Post bei den bezüglichen Unterteilungen und Anhängen somit die gleich¬
falls in der Tabelle aufgezeigte Summe beträgt . Die Mehrerfordernisse
finden in Minderausgaben auf Kreditvost 1 o des Sondervoranschlages
Nr . 45 ..Märkte und Schlacksthöse" . Anhang 1. Unterteilung „Zentral¬
viehmarkt samt Futtermitteldienst " ihre materielle Deckung.

(Z . 1073, M .Abt . 42 , 2674 .) Der Gemeinderatsausschuß VI
bewilligt weitere notwendige Betriebsausgaben beim Betrieb „Märkte
und Schlachthöke" , beziehungsweise bei dm in der vom Magistrate
vorgel-mten Tabelle angeführten Unterteilungen obwohl die bezüg¬
lichen Voranschlagsansätze aus den in der Tabelle näher angeführten
G ' ünden hiekür keine Deckung mehr bieten . Der Gemeinderats-
aussckmß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch diese Ausgaben die
Ansätze pro 1930 der in der Tabelle angeführten Kreditvost-m des
Sondervoranschlages Nr . 45 „Märkte und Schlachthöke" (Ausgabs-
rubrik 601/1 ) , beziehungsweise der dort angegebenen Unterteilungen
und Anbänae um insgesamt 222.410 8 überschritten werden und das
Gesamtersordernis der einzelnen Kreditvosten somit die gleichfalls
in der Tabelle aukgereigte Summe beträgt . Die Mehrerko-dernisse
finden in Minderausgaben auf Kreditvost 1 ..Bauliche Umgestaltungen
in der Großmarkthalle (Abteilung kür Fleiscb ) " der ..Investitionen"
des Sondervoranscblages Nr . 45 ..Märkte und Schlachthöfe" . Unter¬
teilung ..Fleischversorgungsanstalten samt Kühlanlagen " ihre ma¬
terielle Deckung.

Berichterstatter GR . Kopriva:
(Z . 940 , M .Abt . 45, Tr . 772.) I . Die Gemeinde Wien kauft von

dem Ehepaar Emmerich und Barbara Unsinn , Wirtschaftsbesitzer in
Jnzersdorf bei Wien , die Liegenschaften: Einl .-Z . 95 , Jnzersdorf-
Land , Kat .-Parz . 1060 , Acker, im Ausmaße von 6204 uck, Einl .-
Z . 645, Jnzersdorf -Stadt , Kat .-Parz . 877/2 , Acker, im Ausmaße von
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8666 w' , somit Liegenschaften im Gesamtausmaße von 14.870 iick,
im 10. Bezirke im „Unteren Wiener Feld" und „Heuberggstätten"
gelegen, um den Einheitspreis von 2 8 per Quadratmeter, somit um
den Kaufpreis von 29.740 8 und unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufpreis wird binnen drei Tagen nach Einverleibung
des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar bezahlt, worüber im
Kaufverträge quittiert wird.

2. Die Liegenschaften werden, wie sie liegen und stehen, voll¬
kommen satz- und lastenfrei übergeben, beziehungsweise übernommen.

3. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufechten.

4. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren, die Vermögen¬
übertragungsgebühr samt Zuschlag und die Wertzuwachsabgabe trägt
die Käuferin.

5. Die Kosten der Legalisierung der Unterschriften der Ver¬
käufer tragen die letzteren.

ll . Der GemeinderatsausschußVI nimmt zur Kenntnis, daß
durch den Ankauf der Liegenschaften Einl.-Z. 95, Grundbuch Jnzers-
dorf-Land, und Einl.-Z. 645, Grundbuch Jnzersdorf-Stadt, durch
die Gemeinde Wien, der Ansatz pro 1930 der Ausgabsrubrik 612/3
„Erwerbung von Gründen und Liegenschaften" um weitere 34.935 8
überschritten wurde und das Gesamterfordernis somit 6,591.185 8
beträgt. Das Mehrerfordernis selbst wurde auf die Reserve für un¬
vorhergesehene Ausgaben, die gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände
um denselben Betrag erhöht wird, verwiesen. Wenn sich jedoch bei der
Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minder¬
ausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung Deckung bieten, so
ist die Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen oder Minderaus¬
gaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z. 1039, M.Abt. 45, Tr . 796.) Der Gemeinderatsausschuß VI
nimmt zur Kenntnis, daß durch den Ankauf der Liegenschaft Einl.-
Z. 643, Grundbuch Jnzersdorf-Stadt, durch die Gemeinde Wien der
Ansatz pro 1930 der Ausgabsrubrik 612/3 „Erwerbung von Gründen
und Liegenschaften um weitere 37.061 8 überschritten wurde und das
Gesamtersordernis somit 6,930.065 8 beträgt. Das Mehrerfordernis
selbst wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben, die
gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht
wird, verwiesen. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungs¬
abschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für
diese Ueberschreitung Deckung bieten, so ist die Ueberschreitung in
diesen Mehreinnahmen cder Minderausgaben zu decken und die
Reserve zu entlasten.

Berichterstatter GR. Lötsch:
(Z. 1035, M.Abt. 26, 3138.) Der Gemeinderatsausschuß VI

bewilligt die Fundamentinstandsetzung im Bezirksjugendamt 21.
Gerichtsgasse und die Anbringung von Kamineinfassungen im Bezirks¬
jugendamte 20. Dammstraße 35, obwohl der bezügliche Voranschlags¬
ansatz hiesür keine Deckung bietet. Der Gemeinderatsausschuß VI
nimmt zur Kenntnis, daß hiedurch der Ansatz für das Jahr 1930
der Kreditpost3 a „Erhaltung der Gebäude" des Sondervoran¬
schlages Nr. 50 „Verwaltung der Amts- und Schulhäuser usw."
Unterteilung„Amtshäuser", Ausgabsrubrik 608 um weitere 2300 8
überschritten wird und das Gesamtersordernis somit 293.000 8 be¬
trägt. Das Mehrersorderniswird auf die Reserve für unvorhergesehene
Ausgaben, die zu Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag
erhöht wird, verwiesen. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des
Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben,
die für diese Ueberschreitung Deckung bieten, so ist die Ueberschreitung
in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und die
Reserve zu entlasten.

Berichterstatter GR. Pokorny:
(Z. 1037, M.Abt. 45, Tr. 1927.) Der Gemeinderatsausschuß VI

nimmt zur Kenntnis, daß durch den Ankauf der Liegenschaften des
Grundbuches Brigittenau Einl.-Z. 3490 bis 3493 der Ansatz pro 1930
der Ausgabsrubrik 612/3 „Erwerbung von Gründen und Liegen¬
schaften" um weitere 190.616 8 überschritten wurde und das Gesamt¬

erfordernis somit 6,827.047 8 beträgt. Das Mehrerfordernis selbst
wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben, die gleich¬
zeitig zu Lasten der Kassenbestände uni denselben Betrag erhöht wird,
verwiesen. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungs¬
abschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für
diese Ueberschreitung Deckung bieten, so ist die Ueberschreitung in
diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und die
Reserve zu entlasten.

BerichterstatterGR. Suchanek:
(Z. 938, M.Abt. 44, 69/16.) Der Gemeinderatsausschuß VI

bewilligt weitere Ueberstunden für die Arbeiter und Angestellten der
städtischen Bäckerei, nachdem der im Hauptvoranschlage pro 1930 für
diese Zwecke vorgesehene Betrag durch unerläßliche Arbeiten und
durch eine im Oktober 1929 in Kraft getretene Lohnerhöhung er¬
schöpft ist. Ter GemeinderatsausschußVI nimmt zur Kenntnis, daß
durch die Kosten für weitere notwendige Ueberstunden der Ansatz pro
1930 der Kreditpost 1e „Auswandgebühren und sonstige Nebenbezüge"
des Sondervoranschlages 49 „Bäckerei" (Ausgabsrubrik 605/1)
5000 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis nunmehr
48.040 8 beträgt. Das Mehrerfordernis selbst findet in den Mehr¬
einnahmen auf Einnahmepost1 „Regieanteil an den Abgabepreisen"
desselben Sondervoranschlagcs, seine materielle Deckung.

(Z. 941, M.Abt. 45, Tr. 1413.) Zur Deckung des Mehr¬
erfordernisses von 54388, das sich aus der Vorschreibung der Gebühr
nach Skala III und der Warenumsatzsteuer für den mit Gemeinderats¬
beschluß vom 29. Dezember 1927, P . Z. 5389 genehmigten Ankauf
der Fabrtksliegenschaften Einl.-Z. 1935, 3528 und 1072, Grundbuch
Ottakring samt den darauf befindlichen Baulichkeiten und allem Zu¬
behör gemäß dem Anbote des Ersten Wiener Konsumvereines vom
15. Dezember 1927 ergab, wird ein auf Ausgabsrubrik 612/3 be¬
deckter Nachtragskredit von 5438 8 zum bewilligten Sachkredit von
748.683 8 genehmigt.

(Z. 1075, M. D. 6865.) Der GemeinderatsausschußVI nimmt
zur Kenntnis, daß infolge des Ergebnisses der Zählung der Jahres-
gcbührensendungen des Wiener Magistrates im Jahre 1930 und mit
Rücksicht auf die mit 1. Jänner 1930 in Wirksamkeit getretene Er¬
höhung der Postgebühren der Ansatz für das Jahr 1930 der Ausgabs¬
rubrik 607/9 „Postgebühren" voraussichtlich um 227.000 8 über¬
schritten wird und das Gesamterfordernis somit 597.000 8 beträgt.
Das Mehrerfordernis wurde auf die Reserve für die unvorhergesehenen
Ausgaben verwiesen, die zu Lasten der Kassenbestände um den Betrag
von 19.920 8 erhöht wird. Wenn sich jedoch bei Aufstellung des
Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben,
die für diese Ueberschreitung Deckung bieten, so ist die Ueberschreitung
in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und die
Reserve zu entlasten.

Berichterstatter GR. Witzmann:
(Z. 943, M.Abt. 45, Tr . 1808.) Zugunsten der aus der Ab¬

teilung der Liegenschaft Einl.-Z. 37, Heiligenstadt, hervorgehenden
Baustelle1, überträgt die Gemeinde Wien die im Abteilungsplane des
Ing . Plojhar vom 14. Juni 1930, G.-Z. 132 gelb lasierten und mit
den Buchstaben ki Zi üi U (kZ umschriebenen Teil der Kat.-
Parz. 614/2, Einl.-Z. 561, Heiligenstadt, im Ausmaße von 93'71 nck
ins Verzeichnis über das öffentliche Gut unter nachstehenden Be¬
dingungen:

1. Franz und Mathilde Fenik zahlen der Gemeinde Wien als
Entschädigung binnen acht Tagen nach Verständigung von der Ge¬
nehmigung dieses Uebereinkommens den Betrag von 375 8, welcher
Betrag bei der Zentralrechnungsstelle der Gemeinde Wien einzu¬
zahlen ist.

2. Die Eigentümer der Liegenschaft Einl.-Z. 37, Heiligenstadt,
übernehmen die Verpflichtung, auf der ins öffentliche Gut abzu¬
schreibenden Grundfläche über jeweiliges Verlangen der Gemeinde
Wien die richtige Höhenlage auf ihre Kosten herzustellen und diese
Verpflichtung im Grundbuche ersichtlich zu machen.

3. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufechten.
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4. Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durch¬
führung des Rcchtsgeschäftes verbundenen Kosten , Gebühren und
Abgaben , insbesondere die Kosten der Trennungspläne , der Lega¬
lisierung und einer eventuellen rechtsfreundlichen Vertretung tragen
Franz und Mathilde Fenik.

5 . Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Baubehörde
vorzuschreibenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden.

(Z . 1034 , M .Abt . 45 , Tr . 1574/1 . ) Um die aus der Abteilung
der Liegenschaft Einl .-Z . 670 , Dornbach , laut dem vom beh . aut.
Zivilgeometer Ing . Josef Spellak am 25 . August 1930 zur G .-Z . 1814
verfaßten Teilungsplane hervorgehende Baustelle , Figur o o y rv
v ä p (o ) verbauen zu können , überläßt die Gemeinde Wien die
Teilfläche des Grundstückes 1253 des öffentlichen Gutes , Figur

r 8 t u V V (q ) im Ausmaße von 96 38 nU und das Grund¬
stück 1187/23 Einl .-Z . 1377 , Dornbach im Ausmaße von 67 19 nU,
zusammen also eine Fläche von 163 '57 in ? als Baugrund . Die Bau¬
werber Rudolf und Marie Peschka als außerbücherliche Eigentümer
der neu zu schaffenden Baustelle an der Steinmüllergasse leisten hiesüc
eine einmalige Entschädigung von 3000 8 , welcher Betrag binnen
14 Tagen nach erfolgter Genehmigung einzubezahlen ist . Beide Ver-
tragsteile verzichten auf das Recht , das Uebereinkommen wegen Ver¬
letzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten . Die mit dem
Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durchführung ver¬
bundenen Kosten , die Uebertragungsgebühr , die Kosten der Trennungs¬
pläne , der Beglaubigung der Unterschriften und der allfälligen rechts-
sreundlichen Vertretung tragen Rudolf und Marie Peschka allein.
Durch dieses Uebereinkommen wird denn von der Baubehörde an¬
läßlich der Abteilungsbewilligung und der Bauführung zu stellenden
Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen.

Berichterstatter Ob .Mag .R . Dr . Hießmanseder:

(Z . 931 , M .Abt . 44 , 5/17 . ) Die Eindeckung des sich bis
31 . März 1931 ergebenden Benzinbedarfes wird gemäß dem Vorschläge
des Wirtschaftsamtes genehmigt.

<Z . 1071 , M .Abt . 44 , 27/730 . ) Der Ankauf von 25 .000
Lebensmittelpaketen für das Wohlfahrtswesen im Sinne des Magi¬
stratsantrages wird genehmigt . Das Wirtschaftsamt wird ermächtigt,
bei den bisherigen Lieferanten dieser Pakete und bei anderen Firmen,
welche später noch für Pakete mit gleichwertiger Qualität der Lebens¬
mittel gleiche Preise erstellen werden , weitere 25 .000 Pakete zu
kaufen.

Die Magistratsanträge zu nachstehenden Geschäftsstücken
werden genehmigt und dem Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter StR . Ko kr da:
(Z . 1036 , M .Abt . 45 , Tr . 1048/1 . ) Ueberlassung von Gründen

des Wiener Bürgerspitalfonds an der Hermes - und Speisinger Straße
im 13 . Bezirke an die Gemeinde Wien.

Berichterstatter GR . Kohl:

(Z . 1038 , M .Abt . 45 , Tr . 207/2 .) Ankauf einer Mittelbaustelle
an der Apostelgasse im 3 . Bezirke durch die Gemeinde Wien van
Benno Fanto.

Berichterstatter GR . Kopkiva:

(Z . 1039 , M .Abt . 45 , Tr . 796 . ) Ankauf eines Ackergrundes im
Riede „ Heuberggstätten " im 10 . Bezirke durch die Gemeinde Wien von
Theresia Presolly.

Berichterstatter GR . Pokorny:

(Z . 1037 , M .Abt . 45 , Tr . 1927 . ) Ankauf von Liegenschaften
an der Nordbahnlinie , Donaueschingenstraße und Pasettistraße im
20 . Bezirke durch die Gemeinde Wien von der Internationalen
Transportgesellschaft -A .-G.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Margareten : 12 . Jänner . 5 Uhr.
Mariahilf : 29 . Jänner , 6 Uhr.
Alsergrund : 14 . Jänner , 5 Uhr.
Simmering : 14 . Jänner , V-6 Uhr.

Allgemeine Nachrichten.
Statistik des Zentralfriedhofes für 1930.

Beerdigungen auf der allgemeinen Abteilung des Wiener Zentral-
fricdhofes in den Monaten : Jänner 1070 , Februar 1005 , März 1046,
April 992 , Mai 973 , Juni 950 , Juli 911 , August 764 , September 776,
Oktober 946 , November 878 , Dezember 1051 , zusammen 11 .362 Leichen;
auf der alten israelitischen Abteilung des Wiener Zentralsriedhofes in
den Monaten : Jänner 63 , Februar 73 , März 46 , April 47 , Mai 54,
Juni 60 , Juli 52 , August 52 , September 64 , Oktober 61 , November 58,
Dezember 65 , zusammen 695 Leichen . Gesamtsumme 12 .057 Leichen.
Gegenüber dem Vorjahre ergibt sich ein Minus von 671 Leichen.

Von diesen Leiche » wurden beerdigt : In gemeinsamen Gräbern
4129 Leichen , in eigenen Gräbern 7691 Leichen , in Grüften 237 Leichen,
zusammen 12 .057 Leichen.

In Ehrengräbern , beziehungsweise ehrenhalber gewidmeten Gräbern
wurden im Jahre 1930 beerdigt : Am 3 . April 1930 Prof . Edmund Hof¬
mann , Bildhauer , in dem von der Gemeinde Wien auf Friedhofsdauer
ehrenhalber gcw .dmeten eigenen Grabe Gruppe 12 4̂ , Reihe 12 , Nr . 4 ; an:
18 . Oktober 1930 Therese Kroncs , Volksschauspielerin , gestorben am
28 . Dezember 1830 , exhumiert aus dem St . Marxer Friedhofe , in dem
Ehrengrabe Gruppe 32 4̂, Nr . 45 a ; am 22 . September 1930 Stadtrat
Karl Rummelhardt in dem von der Gemeinde Men auf Friedhofsdauer
ehrenhalber gewidmeten eigenen Grabe Gruppe 33 4̂ , Reihe 1, Nr . 14.

Auf der von der Gemeinde Wien gewidmeten Kriegergrabstättc
wurden im Jahre 1930 in Offiziersgräbern 1 Leiche , in Mannschaftsgräbern
8 Leichen , zusammen 9 Leichen beerdigt . Seit 11 . September 1914 bis
31 . Dezember 1930 wurden auf der Kriegergrabstätte in Offiziersgräbern
651 Leichen , in Mannschaftsgräbern 16 .046 Leichen , somit insgesamt
16 .697 Leichen beerdigt.

Auf der allgemeinen Abteilung des Wiener Zentralfriedhofes wurden
seit der Eröffnung ( am 1. November 1874 ) bis 31 . Dezember 1930 ins¬
gesamt 1,009 .706 Leichen beerdigt . Auf der alten israelitischen Abteilung
des Wiener Zentralfriedhofes wurden seit der Eröffnung ( am 5 . März
1879 ) bis 31 . D . zember 1930 insgesamt 93 .857 Leichen heerdigt . Im
Jahre 1930 waren am Zentralfriedhofe 10 Selbstmorde , beziehungsweise
Selbstmordversuche zu verzeichnen.

- ^4 .1

Prüfungen aus der Staatsrechnungswissenschaft.
Gemäß den Bestimmungen der Kundmachung vom 14 . Oktober 1927,

B .-G .-Bl . Nr . 303 , werden die nächsten Prüfungen aus der Staatsrech-
nungswifsenschaft im Monate April 1931 stattfinden und in den ersten
Tagen dieses Monates beginnen . Die näheren Bedingungen werden Ende
Februar 1931 in der „Wiener Zeitung " verlautbart werden.

Lebensmittelverkehr.
Marktbericht über die Woche vom 28 . Dezember 1930 bis

3. Jänner 1931.

Zufuhren : Gemüse und Grünwaren 13 .514 y ( -s- 3428 ) , Kar¬
toffeln 6830 <i (— 962 ) , Obst 5266 cz (— 735 ) , Agrumen 9516 ^
(— 16 ) , Butter 216 K (-s- 28 ) , Eier 968 .000 Stück ( -H- 67 .000 ) .

Auf dem Rindermarkte notierten : Inländische und ungarische
Ochsen 105 bis 185 § , rumänische 109 bis 185 § , tschechoslowakische
180 bis 185 K, Stiere 105 bis 140 ss, Kühe 97 bis 125 § , Beinl-
vieh 65 bis 95 A. Auf dem Jung - und Stechviehmarkte notierten:
Lebende Kälber 180 bis 235 § , ausgeweidet 170 bis 280 A, Fleisch¬
schweine 170 bis 220 Z, Fettschweine 170 bis 200 x , Lämmer 100
bis 240 § , Schafe im Fell 70 bis 150 K, ohne Fell Is 150 bis
180 § , Fleischschweine (Neujahrsware ) 220 bis 260 ss, Spanferkel
per Stück 20 bis 30 8 , Ziegen 11s . 60 bis 80 A. Auf dem Schweine¬
markte notierten : Lebende Fleischschweine 125 bis 185 x , Fett¬
schweine 140 bis 165 § .

Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren : Per Bahn wurden
79 Waggons mit 643 '2 Tonnen angeliefert , somit um 13 Waggons
mit 125 '7 Tonnen mehr als in der Vorwoche . Im Kleinhandel
notierten im Vergleiche zum Samstag der Vorwoche billiger : Minderes
abgezogenes Schweinefleisch um 20 x (220 bis 420 ) , minderes Jung¬
schweinefleisch um 20 x (220 bis 360 ) .

SemIiWtilimt fiik Kit«»,
IM .MWMI -Ik.I.d. I..
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Baubewegung
vom 7. bis 9. Jänner 1931.

Ansuchen um BauvcwlMgungen:
Um- und Zubauten:

t.  Bezirk:  Marquise, Neuer Markt3, vom Restaurant Lido, Bauführer,
Arch. E. Lrlleg(69).

1. Bezirk:  Auswechslung der Fundamente, Lcssinggasse 10, von Simche
Schalter, Bauführer I . Knoch, Bm. (92).

„ „ Kanamuewechslung, Groge Mohrengaŝe 21, von A. S.
Jcilmek, Bauführer KiimcntL Hava, Bm. (95).

„ „ Weublechgaragc, Ermfstrage, Einl.-Z. 5143, von I . Neuburg,
Baufahrer ->ranz Misterka, Bm. (205).

„ „ Kellerwände, Stuwerstrage 39, von Tauba Tyndel, Bau¬
führer Ing . E. Buchbinder, Bm. (218).

3. Bezirk:  Umbau, Rennweg 46, 48, 50, von der Oesterr. Fiat-Auto-
mobN-Verkaufsges. m. b. H., Bauführer Ing . M. Soeser,
Bm. (36).

„ „ Verbindungsstiege, Landstraßer Hauptstraße 58, von R.
Atiller, Bauführer Julius Hirnschrodt, Bm. (93).

4. Bezirk:  Erweiterung des Röntgeninstitutes, Favoritenstratze 38, vom
Krankenhaus Brieden(118).

„ „ Auswechslung einer Marmorsäule, Gußhausstraße 28, von
Friedrich Georgi, Bauführer Arnold Barber, Bm. (219).

9. Bezirk:  Umgestaltung des Bperationsraumes, Alser Straße—Spital¬
gage, 3. Gebärklinik, vom Allgemeinen Krankenhaus(55).

„ „ Schuppen und Garage, Hahngage 19, von B. Müller, Bau¬
führer I . Strohberger, Zm. (91).

13. Bezirk:  Benzinzapsstelle, Linzer Straße, zwischen Hernstorfergasse
und Gustenleithnergasse, von der „Galtol", Mineralöl-
Handels-A.-G., Bauführer Ing . H. Lustig, Bm. (217).

14. Bezirk:  Haustanal, Lehnerga,,c 10, von August und Anna Wiede¬
mann, BauführerA. E. Uhlicsch, Bm. (3729).

15. Bezirk:  Hauskanal, Fünshausgasse 20, von Susanna Brück, Bau¬
führer Ing . Rudolf Führer, Bm. (3340).

Bauliche Abanverungen:
2. Bezirk:  Engerthstraße 231/233, Johann Willmann, Mm. (197).
3. Bezirk:  Keinergaste 18, Kliment L Hava, Bm. (89).
„ „ Landstrager Hauptstraße 55, E. L A. Stöger, Bm. (120).
„ „ Reisnerstraße 30, Anton Schindler, Bm. (211).
6. Bezirk:  Hofmühlgaste4, Ing . I . Knoch, Bm. (48).
7. Bezirk:  Kirchengage 43, H. SchätzL L. Zagler, Bm. (207). .

14. Bezirk:  Denglergaste5, A. Quixtner, Bm. (3691).
„ „ Pouthongajse 21, Franz Habersohn, Bm. (3727).

15. Bezirk:  Johnstratzc 50, Franz Wawrla, Bm. (3249).
„ „ Reithofferplatz 16, Franz Bartl, Mm. (3274).
„ „ Grenzgasse8, Franz Habersohn, Bm. (3299).
„ „ Mariahilfer Straße 137, Arnold Barber, Bm. (3324).
„ „ Herklotzgage 17, Karl Lubowsky, Bm. (3351).
„ „ Hütteldorfer Straße 58, Johann Frühwirth, Mm. (3427).

20. Bezirk:  Brigittaplatz 20, A. Micheroli, Bm. (100).
„ „ Forsthausgasse 10, Karl Mayer, Bm. (195).
„ „ Kluckygaste7, Ing . E. Buchbinder, Bm. (216).

Grunvabtcilungen:
12. Bezirk:  Hetzendorf, Einl.-Z. 502, 875, von der Gemeinnützigen Bau-

und Wohnungsgenossenschaft„Heimat" (128).
Ansuchen um Bekanntgabe <Aussteckunq> von Flucht¬

linien «nd Höhenlagen wurden nbcrrelcht:
7. Bezirk:  Neubaugasse 54, C. Jagersberger, Arch. (210).

9. Bezirk:  Sensengasse 1/3, von der Bundesgebäudeverwaltung(206).
15. Bezirk:  Kriemhildplatz, Einl.-Z. 1305, Fünshaus, von Rosa Follner

(3375).
„ „ Minciostraße, Einl.-Z. 941, Fünfhaus, von Michael und

Anna Zeincr (3417).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der belressenden
Magistratsbauableilung während der gewöhnlichen Amtsstunden cingesehen
werden. — Die Bedingnisse können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingungen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gesaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi-
stratsabtetlung erteilt.

Anbotauss chreibungen.
M.Abt. IS b. 3026/50, 3026/55.

Wohnhausbau 2l. Rautenkranzgasse.
Anbotverhandlung am 19. Jänner, 9 Uhr für die Anstreicher-

arbeitcn, ^ 10 Uhr für die Schlosserbeschlagarbeiten, in der M.Abt.
15b, 1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 27b, 7650/30.
Wohnhausbau 20. Stromstraße.

Anbotverhandlung am l9. Jänner, 9 Uhr für die Gas- und
Wasserlcitungsinstallationsacbeiten, 10 Uhr für die Elektroinstalla-
tionsarbeitcn, in der M.Abt. 27b, I . Neues Rathaus, Mezzanin,
Stiege 8, bezw. 10, Tür 21.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts-

blattes. in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
12. Jänner, 9 Uhr. (M Abt. 15g. ) Banspenglerarbeiten für den

Wohnhausvau2. Engerthstraße—Sturz sse (Heft 1).
16. Jänner, 9 Uhr. (M.Abt. 15a ) Beschlagschlosserarbeiten für den

Wohnhausbau2. Engerthstraße—Slurgasse (Heft 2).
19. Jänner, Wohnhausbau 21. Rautenkranzgasse. (MAbt. 15b.)

9 Uhr für die Anstreicherarbeiten, ^ 10 Uhr für die Schlosser¬
beschlagarbeiten(Heft 3).

19. Jänner, Wohnhausbau 20. Stromstraße. (M.Abt. 27b.) 9 Uhr
stUk. für die Gas- und Wasserleitungsinstallationsarbeiten, 10 Uhr

für die Elektroinstallations«!beiten (Heft 3).

IlkllÄKlllkk kLWlsttk. 7-
: Karl Lrn8t WagnerL Lo. !
I Wien , V., ikargsrelengürlel 5 lei . V-45-S02, v-lS-5-2r ,

Wien , XVIII.,Lisctiokfsber -plslr 14. lei . ä -23-3-24
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Ergebnisse.
Laufende Malerarbeiten der Gemeinde Wien für die Zeit bis

31. Jänner 1932.
Anbotvcrhanvlung am 30. Dezember.

Es offerierten an Prozenten Aufzahlung : Anton Strnad 1. bis 3.
u >d 20. Bezirk — 10; Alois Charvat 16. und 17. Bezirk — 4 ; Rudolf
Latzclbergcr 4. bis 7., 12. bis 15 Bezirk 3. 8. bis 10. und 16. Bezirk 5;
Biliar Gördl verschiedene Aufzahlung , Anbot ungültig ; Johann Schcer
1., 6. bis S. und 14. bis 17. Bezirk — 12, 3. bis 5., 10., 12., 13'. und
18. Bezirk — 8, 2. und 19. bis 21. b Bezirk — 2 ; Johann Nittmann 14.
und 15. Bezirk 2 ; Adolf Hermany 13. Bezirk — 3 ; Franz Benesch, ver¬
schiedene Aufzahlungen , Anbot ungültig ; Johann Adamek 1. bis 21 . n und
I, Bezirk 2 ; Franz Köhler ssn . 21. a und d Bezirk — 5 ; Franz Heinrich
R .imkors 2. und 16. bis 19. Bezirk 2, 1., 3 . bis 15-, 20. und 21. a und b Be¬
zirk 5 ; Franz Gritz 1. bis 12. Bezirk 3, 13., 14. und 6. Bezirk 2 ; Johann
Hotar 3., 6., 10. und 12. bis 16 . Bezirk 5, 1., 9 ., 2., 20., 8., 5. und
7 Bezirk 2 ; Ludwig Kaiser 2., 19. und 21. Bezirk 2, 20. und 9. Bezirk 5;
Willi , Heller 2., 3., 4., 5 .. 10. bis 17. u . 21 . a u. 6 Bezirk 5, 1., 9. u . 18. bis
20. Bezirk 2 ; August Wippler 1. bis 20. Bezirk 2 ; Johann Serram 1.,
9 . und 16. Bezirk 2, 7., 8 ., 17. und 18. Bezirk 5 ; Karl Loßmann
21. a Bezirk 2, 21. I>Bezirk 3, 4. bis 6. Bezirk 5; Emil Jirka 7., 9. u . 18. Be¬
zirk 5, 8. und 1. Bezirk 2, 16. Bezirk 2 ; Hans Tcyrich 12. bis 16. Bezirk,
1. bis 8. Bezirk 2 ; Karl Vazant 1. bis 11. Bezirk 4, 12. bis 16. Bezirk 2,
17. bis 21 . u n. b Bezirk 5; Johann Bizant 2., 4. bis 10. Bezirk 5, 1-, 3. u.
12. Bezirk 2; Johann Kronfuß 1. bis 20. Bezirk 2 ; Blässt, L Nowotny
12. bis 21. a n . 6 Bezirk 3, 1. bis 11. Bezirk 2 ; Felix Giuliani 1. bis
10. Bezirk 2, N . bis 21 . 6 Bezirk 5 ; Rudolf Jüttner 1. bis 21. a u. 6 Be¬
zirk Preistarif ; 'Karl Wehle 1. bis 20. Bezirk Preistarif ; Anton Hoch-
rciter 14. bis 21. a und >, Bezirk 5, 13. Bezirk , 2., 3., 4. bis 12 .,
1 Bezirk : ; „Grundstein " 1. bis 21. u und 6 Bezirk 8 ; W. Jung 1., 3.,
4 und 5. Bezirk 8 ; Josef Gaspar 4. bis 8. und 12. Bezirk Preislarif,
übrige Bezirke 3 ; Alfred Czarnetzki 1. bis 20. Bezirk Preistarif ; Heinrich
Brückner 1. bis 13. und 18. bis 21. Bezirk 2, 14. bis 17. Bezirk Preis¬
tarif ; Josef Krejci 1., 2.. 9 ., 18. bis 21. u und 6 Bezirk Preistanf , 3 . bis
8 Bezirk 3 lO. bis 17. Bezirk 4 ; Rudolf Boubelik 1. bis 21. n und 6 Be¬
zirk — 7 ; Eugen Schütz 1. bis 20. Bezirk — 5 ; Eduard Koczwera 1. bis
21 . a und I, Bezirk 2 ; Friedrich Quante 1., 3. bis 7. und 10. Bezirk 4;
Josef Reiterich 10. Bezirk 2, 17. bis 21 . 6 Bezirk 5. 1. bis 9. und 11. bis
,6 . Bezirk 3; Anton Foit 1. bis 15. Bezirk 2 ; „Auiag " 1. bis 21 . 6 Be¬
zirk 2 : Alois Dane ! M . Fischer 1. bis 21 . a und 6 Bezirk Preistarif;
>' arl Mo,is Komp . 10., 3., 4., II . und 12. Bezirk 5.

Laufende Anstreicherarbciten der Gemeinde Wien für die Zeit bis
31. Jänner 1932.

Anbotverhandlung am 30 . Dezember.
Es offerierten in Prozenten Aufzahlung : Josef Mixa 14. und

15. Bezirk 2, 6., 7 ., 8., 12., 13 ., 16. und 17. Bezirk 3 ; 1. bis 5. und
9 . Bezirk 4, 10., 11., 18 . und 19. Bezirk 6, 20. und 21. n und 6 Bezirk 8;
Franz Benesch verschiedene Aufzahlunaen , Anbot ungültig : Josef Maschck
1. bis 21 . a u . b Bezirk 2 ; Leop . Kornherr 1. bis 21 . a u. b Bezirk Preis¬
tarif ; Franz Köhler «an . 21. a Bezirk 15 : Rudolf Jüttner 1. bis 21 . a
und 6 Bezirk Preistarif : Leopold Spieller 4. bis 8. Bezirk 8, 9. bis
20 . Bezirk 12; Otto Preschel L Komp . 1. bis 16., 19. und 20. Bezirk
Preistarif , 17. und 18. Bezirk — 2 ; Franz Silny 1. bis 21. a und 6 Be¬
zirk — 5 ; Ferdinand Silny 1. bis 21. a und 6 Bezirk Preistarif : Karl
Hoffmann 1. bis 21 . a und 6 Bezirk Preistarif : Emil Suchanek 1. bis
21 . a und 6 Bezirk 4 ; Karl Wehle 1. bis 20. Bezirk Preistarif ; Robert
Blümel 4.. 5. und 10. Bezirk 2: Josef Hrehorowicz 15. bis 19. Bezirk 2-5;
Albert Ruppert 1. bis 20 . Bezirk 1, 21 . a und 6 Bezirk 3 : Alois
Danek L Matthias Fischer 1. bis 4., 9. bis 13., 16. bis 20. Bezirk 1,
5. bis 8., 14 . und 15. Bezirk 2, 21 . a und 6 Bezirk 2'5 ; Alois Kolb
6., 7 . und 8. Bezirk 5 ; Anton Hochreitcr 12. nnd 13. Bezirk 3. 14. bis
21 . a und 6 Bezirk 4, 1. bis 11. Bezirk 3 ; „Grundstein " 1. bis 21. a
und 6 Bezirk 5 : Franz Hofirek 1. bis 20 Bezirk Preistarif : August Sil-
wand 17. bis 19. Bezirk 3, 9. Bezirk 5 : Maximilian Schiansky 2.. 16. bis
19. Bezirk 5. 3., 8 ., 9 . und 20. Bezirk 3; Josef Knollcr 1. bis 9. Be¬
zirk 3, 12 . bis 21 . a und 6 SVnrk 5: Emanuel Hadac 21. o und 6 Bezirk
3, 20., 2 . u . 19 . Bezirk 3 ; Matthias Hadac 21. a u. 6 Bezirk 3, 1. bis
e>o. Bezirk 5 : Matthäus Stankn 3. bis 10. Bezirk 3 : Ludwig Kubiczek zun.
>. bis 16 . und 20 . Bezirk 5: W. Junomeister 14., 15 . und 17. Bezirk 5:
7. bis 9. und 16 Bezirk 3; Josef Sigl 5. bis 8., 12., 16. und 17. Bezirk 5,

14. Bezirk 3 ; Konrad Oklcjcwitsch 4. bis II . Bezirk 5, 2. und 3. Bezirk 3;
Blässy L Nowotny 1., 3 . und 4. Bezirk 3 ; Karl Christ 6 . bis 8. und
15. bis 17. Bezirk 3 ; Alexander Riffel verschiedene Auszahlung , Anbot
ungültig ; W . Jung 1. und 3. bis 5. Bezirk 12; Raimund Wagner 1. bis
18. Bezirk Preistarif , 19. bis 21. a und 6 Bezirk 3 ; Josef Gaspar 4. bis
8. und 12. Bezirk Preistarif , 1. bis 3., 9. bis 11. und 13. bis 21 . a
nnd 6 Bezirk 3 ; Alfred Czarnezki 1. bis 20. Bezirk 3 ; Wilhelm Zimmel
I ., 2., 9. und 18. bis 21a und 6 Bezirk Preistarif , 3 . bis 8. Bezirk 2,
10. bis 17. Bezirk 3 ; Ludwig Koller 10. und 12. Bezirk 5, 1., 3. und
5. bis 7. Bezirk 3 ; Rudolf Boubelik 1. bis 21. a und 6 Bezirk 5 ; „Austria"
69. m. b. H. 1., 3 . bis 19. und 21. a und 6 Bezirk 2, 2. und 20. Bezirk 1:
Rudolf Kubisch 2. Bezirk 3, 3. Bezirk 2, 1. Bezirk Preistarif ; Erwin
Weidel 12. Bezirk Preistarif , 10. Bezirk 2, 9 Bezirk 4, 4. und 3. Bezirk
Preistarif , 2. Bezirk 3, 1. Bezirk 2 ; Eugen Schütz 1. bis 20. Bezirk — 5;
Eduard Koczwera 1., 3., 9. und 13. Bezirk 3, 10. bis 12. und 14. bis
21. a und 6 Bezirk 5, 2. und 4. bis 8. Bezirk 4 ; Ignaz Oesterreicher 4.
bis 19. und 21. a und 6 Bezirk 5, 2., 3. und 20. Bezirk 3 ; Felix Giuliani
II . bis 21. a und 6 Bezirk 6, 1. bis 10. Bezirk 3 ; Johann Perger 4.
und 10. Bezirk 3, 1. bis 3., 5. bis 9. und 11. bis 15. Bezirk 5 ; Franz
Eigner 3. und 11. Bezirk 3, 4. und 6. Bezirk 5 ; Karl Bazant 1. bis
11. Bezirk 5, 12. bis 16. Bezirk 3, 17. bis 21. a und 6 Bezirk 7 ; Franz
Jilek zun . 1. bis 11. Bezirk 6, 12. bis 19. Bezirk 3 ; „Amag " 1. bis
21. a und 6 Bezirk 3 ; Karl Hanel 1. bis 15., 17., 18. und 20. bis
21. a und 6 Bezirk 5, 19. und 16. Bezirk 3 ; Ludwig Kubiczek zun . 17.
bis 19 Bezirk 3 ; Johann Wunsch 6. bis 8., 14. und 15. Bezirk Preis¬
tarif : Johann Tcsch 1. bis 21. a Bezirk Preistarif ; Karl Rößler 1. bis
20. Bezirk 3 ; Franz Silvand 19. und 18. Bezirk Preistarif , 16. und
20. Bezirk 2 ; Edmund Lang 1., 4. bis 6. und 10. Bezirk 4, 2., 3 . und
7. bis 9. Bezirk 6, 11. bis 20. und 21. a und 6 Bezirk 8 ; Josef Hauet
1. bis 21 . a und 6 Bezirk Preistarif ; Alfred Kutscher Spezialanbot , nicht
Gegenstand der Ausschreibung , „Stalfit " ; Johann Adamek 1. bis
21. a und 6 Bezirk 2 ; Friedrich Quante 1., 3. bis 7. und 10. Bezirk 4.

Sohleninstandsetzung des Hauptunratskanales in der Regierungsgaffe
und am Minoritenplatz im 1. Bezirke.

Anbotverhandlung am 8. Jänner.
Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung : Franz Spielauer

1520 ; Georg Mayer 1580 ; Josef Foit 1600 ; Karl Schreiner L Komp.
1650 ; Gottfried Lemböck 1750 ; Alois Zierl L Komp . 1800 ; Ferdinand
PeteAis Witwe 1860 ; Anton Engert 1900 ; Ing . Langfelder L Komp.
194ist Hans Zehethofer 1980 ; M . Schrei, L F . Schlosser 2050 ; Alois
Czerny 2100 ; Josef Pmtcr K Komp . 2150.

Kundmachungen.
Wiederbelegung gemeinsamer Gräber im Ottakringer Friedhofe.
M .Abt . 13 a , 4184/30 . Wien,  am 2. Jänner 1931.

Nach dem 1. März 1931 werden die gemeinsamen Gräber in den
Gruppen Via , VIl , VIII und IX im Ottakringer Friedhof wiederbclcgt.
Enterdjgungen von Leichenresten aus diesen Gräben , sind nur vor der
Wiedcrbelegung zulässig . Die bezüglichen Gesuche -sind bis längstens
20 . Februar  1931 bei der M .Abt . 12 einzubringc » . Auf verspätet über¬
reichte Ansuchen wird keine Rücksicht genommen . Nach dem 1. März 1931
werden von den oben bezeichnctcn Gräbern die Grabkrcuzc auf Kosten und
Gefahr der Eigentümer abgeräumt und an entsprechender Stelle gelagert.
Sie werden binnen Jahresfrist jenen Parteien ausgcfolgt , die ihr Eigen¬
tumsrecht entsprechend Nachweisen und die der Gemeinde Wien die durch
die Abräumung erwachsenen Auslagen ersetzen, lieber den Rest verfügt die
Gemeinde nach eigenem Ermessen.

Eintragungen in den Errverbsteuerkataster.
Gcwerbkunterneliiiinngcn.

10. Dezember 1930.
(Fortsetzung .)

Leubuscher Alfred , Marktviktualienhandel nach Maßgabe der
marktbehördlichen Zulassungserklärung , 2. Markt „Im Werd ", Stand 107.
— Miöan Anton , Lastfuhrwerke !, 17. Clemens Hofbauer -Platz 9

(Das Weitere folgt .)
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M-.'rrsll8i>vrt-lmll IiSgerbeMer
^lekpumpen
^blüllvorricktungen für Larrels
0 >8p3rLpparitte
?ilter
8ckmier - unä VorralsIcLnnen
?erfektic >n8k3kne »ss»

peirxeo Lppsistebsu - vuternedmllllg
Zossk kossntksl

UNsn , XX. vs,ip »e, vonsusuckingsnstrsa « 20
Vsrlsngsn LIs prospekisl
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8ILVI » LV « LI8 'r « «
Men, VII., Xikkliellgsszs Z2 Ivlepii»» »-Z2-2-87
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Vage»-,Lsro88viiea.Vaggoiiksdrik
kokrbaclier Oe « , m . b . L.

Wien , XHI . verirk , Lielringer Lauplstrak « Xr . NV
l 'elepkonaummer k-31-0-39 ^

Xo «k-  unel »«« rrsppsrsts-
§§ ^ O » ksdrttratrons vss . in. VX . Wksn
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Isdls Xoklsnksr «!«, Vlskersr unrl kn,atl « srle

«oirax
tlltl >- ll . "

V., Siedendrunnengssse 22. —I'el. 8 -25-1-80.
Korilrsksrit cisr LZsrrisIricls Wisri.

I . ILsrL8i »L» l2S IVx . 1
^  relepdoo I ». V-42-S-45 8«kl« .

Î nuer - un6 vsckriegel , Lourcii «, Orsinrübren,
Xernmitsleine , Illonwaren aller ^ rl.

>FU ^ 2 üL ^ k » irkie »«iLc « k rviraLLki «-
A I sau - a . «r.

Oirelction: Wien !., 8eiler8tätte 22 - I'el. 1̂-22 1-97
Qraaitsteinbrüclieu. 8cliottsrverlcs: 8ct>ärc1inA0 .-6l'elepdon Kummer8 unä 52

>Vslrun §en , OdelklScliendekanMunL mit Kall - u .ttelLverksdren . I ' ränk - u . ^ l'8cli-
vertskren . Lämlliclie Hrten von prlLZlerllerslsHunßen . LetonstraLen Î ieferunx
Liier Lorten ? klL8ter8teine . kanäLteine , >Verk8teine , öructigteine , Lckotter su8

dockwertitzem , rLkksrtem , blauem Oranit 289
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in ., 8cnw ^ lrrLi^6eiropl .^ 'rr kik. «"rLnepnokiu-13-s-io LMM
w ^ 88eirvelr8oir (iv >io , ironirl .eii 'vrtt ^ -s -vv roir 6 ^ 8 o» l) w ^ 88eir . 8cnwei88-
iromri -eirii ^ oe ^ . 8^ 1'rLirk: emkicn-

_ l 'IMOkw 0I>M Nkir >1I>It,8^ ^ I./VOê ^

R?«LI88LL«
SsssII . crNskt rr>. d . PI.

IVien, X., Lrlactiplslr dir. 3 — l 'eleplion dir. 0 -44-4-92
kuüspesl VI, Uorn Lcte-utcu 4
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